
1. Welche Arten können Schäden an 

jungen Maissaaten verursachen?

a) Schwarzwild

b) Fasan

c) Ringeltaube  

2. Welche der genannten Früchte 

blühen gelb?

a) Raps

b) Sonnenblume

c) Ackersenf

3. Welche Jahreszeiten empfehlen 

sich zur Pflanzung von Hecken 

und Feldgehölzen?

a) Frühjahr

b) Sommer

c) Herbst

Jägerprüfung

Die kniffligsten Fragen 
Die Aufgaben hat wie immer unser langjähriger Mitarbeiter sowie Jungjägerausbilder und

-prüfer ANDREAS DAVID zusammengestellt. Heute geht es um sämtliche relevanten 

Fachgebiete der Jägerprüfung. 

4. Welcher Nadelbaum trägt aufrecht 

stehende Zapfen?

a) Fichte

b) Tanne

c) Douglasie

5. Was zählt zu den Hackfrüchten?

a) Kartoffel

b) Hafer

c) Zuckerrübe

6. Welchen Eulenarten können Sie 

durch das Ausbringen von 

Nistkästen helfen?

a) Waldohreule

b) Steinkauz

c) Waldkauz 

7. Welche Klassen oder Ordnungen 

 umfassen in Deutschland 

 ausschließlich  besonders oder 

streng geschützte Arten?

a) Nagetiere

b) Reptilien

c) Amphibien

8. Was bedroht etliche heimische 

Vogelarten?

a) Lebensraumverlust

b) Beutegreifer

c) Jagd

9. Welche Ordnungen oder Familien 

zählen zu den Amphibien?

a) Salamander

b) Nattern

c) Molche

10. Welches Gehölz ist Baum des 

Jahres 2012?

a) Europäische Lärche

b) Gemeine Esche

c) Speierling

11. Welche Gemeinsamkeiten haben 

Fuchs und Marderhund?

a) Beide zählen zur Familie der Hunde 

(Canidae).

b) Beide halten eine Winterruhe.

c) Beide haben die gleiche Zahnformel.

12. Welche Greifvögel sind Zugvögel?

a) Roter Milan

b) Seeadler

c) Baumfalke

13. Bei welchen Wildarten umfasst die 

Tragzeit etwa 28 bis 31 Tage?

a) Iltis

b) Wildkaninchen

c) Mauswiesel

Um welche gelb blühende Pflanze 

handelt es sich hier?
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Wann brunftet 

das Gamswild?

14. Bei welchen Marderarten kommt 

es nicht zu einer Ei- 

beziehungsweise Keimruhe?

a) Fischotter

b) Großes Wiesel (Hermelin)

c) Baummarder

15. Weche Schalenwildarten brunften 

in den Spätherbst- oder 

Wintermonaten (Hauptbrunft)?

a) Rehwild

b) Gamswild

c) Steinwild

16. Wie sollte erlegtes Schalenwild 

nach Möglichkeit transportiert 

werden?

a) aufgebrochen

b) luftig

c) nicht aufgebrochen

17. Dürfen Sie in Deutschland mit 

Postenschroten auf Rehwild 

schießen?

a) ja

b) nein

c) nur auf Kitze

18. Wie errechnet sich der maximale 

Gefährdungsbereich beim 

Schrotschuss?

a) Anzahl der Schrote x 100 in Metern

b) Schrotgröße in mm x 100 in Metern

c) Schrotgröße in mm x 1 in Kilometern

19. Welche Jagdhunderassen gelten als 

typische Stöberhunde?

a) Cockerspaniel

b) Deutscher Wachtelhund

c) Pointer

20. Welche Wildarten unterliegen in 

Deutschland der 

Abschussplanung?

a) alles Schalenwild

b) Rotwild

c) Damwild

21. Welche Anlagen/Eigenschaften 

muss ein Stöberhund haben?

a) Schussfestigkeit

b) Spurlaut

c) Totverbeller

22. Auf welche Wildarten wird 

buschiert?

a) Fasan

b) Rehwild

c) Wildkaninchen

23. Dürfen Sie in Deutschland einen 

Feldhasen mit der Büchse erlegen?

a) nein

b) ja

c) nur im Kaliber .22 lfB

24. In welcher Altersklasse erfolgt bei 

Rothirschen der höchste Eingriff?

a) Jugendklasse

b) mittlere Altersklasse

c) Reifeklasse

25. Welche Schutzgebiete werden per 

Rechtsverordnung festgelegt und 

ausgewiesen?

a) Naturschutzgebiet

b) Wildschutzgebiet

c) Wildruhezone

Lösungen: 1 a, 

b und c; 2 a, b 

und c; 3 a und c; 

4 b; 5 a und c; 

6 b und c; 7 b 

und c; 8 a und b; 

9 a und c; 10 a; 

11 a und c; 12 a 

und c; 13 b; 

14 a; 15 b und 

c; 16 a und b; 

17 b; 18 b; 19 a 

und b; 20 b und 

c; 21 a und b; 

22 a und c; 

23 b; 24 a; 25 a 

und b

  

16. - 19. Feb. 2012

13. Baden-
Württembergische

Messe

®
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